
 
 
 
 
 

 
Bilder ©2018 DigitalGlobe,GeoBasis-DE/BKG.GeoContent.Kartendate 

 ©2018 GeoBasis-DE/BKG (©2009).Google Deutschland 
 

 
Hier simmer dahoim!  

auf Hochdeutsch: Hier sind wir daheim! 
 
 
 

Interessengemeinschaft  Im Speitel Grötzingen 
 

An die Anwohnerinnen und Anwohner der Straßen 
Im Speitel, Rebbergweg, Am Kegelsgrund,  

Berghausener Straße, Am Münchsberg 
   



Der Speitel  umfasst 170 Bauobjekte mit insgesamt 560 
Wohneinheiten, ca. die Hälfte davon in 18 großen 
Mehrfamilienhäusern. Das sind ca. 1.000 Personen und damit 10% 
der Gesamtbevölkerung von Grötzingen. 

Es ist sattsam bekannt, dass angesichts der übermäßigen Bebauung 
der Speitel verkehrsmäßig seit Jahren überlastet ist. Das ist nicht 
zuletzt an der Zunahme illegalen Parkens in absoluten Halteverbots-
und Brandschutzzonen zu erkennen.  

Da die Kindergarteneinrichtung am Kegelsgrund direkt an der Pfinz 
seit Jahren sanierungsbedürftig ist, plant die Stadt nun, den 
Bebauungsplan zu ändern und den Kindergarten im Rahmen eines 
weiteren mehrgeschossigen Wohnblocks nach oben in den Speitel 
zu verlegen. Dieses Vorhaben soll nach einer Prüfung zur Änderung 
des Bebauungsplanes durch die stadteigene Volkswohnung 
durchgeführt werden.  

Schon vor Beginn der eigentlichen Planungsphase ist an 
schriftlichen Verlautbarungen aus dem Grötzinger und dem 
Karlsruher Rathaus zu hören, dass dieses Projekt Vorrang vor 
anderen möglichen Lösungen hat. Das stete Argument ist, dass 
Grötzingen mehr Wohnraum braucht. Dieses soll durch Abholzen 
des Wäldchens mit dem Bolzplatz zwischen den Häusern Nr. 64 und 
Nr. 98 sowie anschließender Bebauung realisiert werden. 

Wir wenden uns mit aller Entschiedenheit dagegen, dass in der am 
dichtesten besiedelten Straße Grötzingens, die dazu eine lange 
Sackgasse ist, aus der man bei einem Brand oder einer sonstigen 
Katastrophe nicht herauskommt, eine weitere bauliche Verdichtung 
erfolgen soll. 

Der Speitel verträgt nicht noch mehr Verkehr, vor allem nicht 
zahlreiche Autos im Zusammenhang mit der Kindertagesstätte. 

Das Wäldchen ist eine wichtige grüne Lunge und daher 
ökologisch von großer Bedeutung, das man nicht abholzen und 
durch einen Wohnblock ersetzen kann.  

Wir appellieren an den Ortschaftsrat und die Stadt, den 
Speitel nicht noch weiter zuzubauen und nach anderen 
Sanierungsmöglichkeiten zu suchen.  
 
Dr. Liesel Hermes,   Elisabeth Bär 

 
 
Wenn Sie uns unterstützen wollen, schreiben Sie eine Mail an  
Im-Speitel@web.de   
 
Datenschutz: Ihr E-Mail-Kontakt dient ausschließlich der 
Information zur Situation und weiteren Entwicklung.  
Informationen werden nicht veröffentlicht und nicht weitergegeben! 
Mit Ihrer Kontaktaufnahme per E-Mail stimmen Sie einer Benutzung etwaig 
von Ihnen mitgeteilter personenbezogener Daten zu. Ihre Einwilligung 
können Sie jederzeit durch E-Mail-Nachricht an die angegebene Adresse 
widerrufen. 
 
Sprechen Sie die Ortschaftsräte und die Ortsvorsteherin an. 
Schreiben Sie an den Oberbürgermeister!  

Informieren Sie sich auf   https://www.imspeitel.de/ 
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